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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

Schlossberg-Stephanskirchen VI : SV 1963 Riedering IV 
Mittwoch, 20.03.2024, 19:45 Uhr

Mc Carthy und Vitaly bleiben gegen den SV 1963 Riedering 
IV ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam Schlossberg-Stephanskirchen VI, als
Vanessa Langer das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
1963 Riedering IV bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Mc
Carthy und Vitaly, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 3:1 hatten Mc Carthy / Vitaly im Spiel gegen
Wolf / Hütig die Nase vorn. Recht kurzen Prozess machten derweil Wagenbach / Langer beim 11:7,
13:11, 13:11 mit Berthold / Steinigeweg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg von David Mc Carthy gegen Ingo Hütig konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Einen knappen Erfolg feierte am Nachbartisch Ryzhkov Vitaly beim 11:9, 11:
2, 9:11, 14:16, 11:5 gegen Thomas Wolf, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Philipp Wagenbach die Partie gegen Björn Steinigeweg noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Einzel zwischen Vanessa Langer und Andreas
Berthold endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler Schlossberg-Stephanskirchen VI und des SV 1963 Riedering IV in die Box. David Mc
Carthy gelang es Thomas Wolf zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als offen
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. In vier Sätzen gewann anschließend Ryzhkov
Vitaly gegen Ingo Hütig und gab dabei nur einen Satz her. Nach diesem Einzel steht Vitaly somit bei
21 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hütig ein 17:7
ausweist. Recht deutlich nach Sätzen war hingegen die folgende Drei-Satz-Pleite von Philipp
Wagenbach gegen Andreas Berthold. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:1. Zwischenzeitlich konnte Vanessa Langer zwar einen Satz gewinnen,
verlor im Anschluss das Spiel gegen Björn Steinigeweg aber trotzdem klar mit 6:11, 9:11, 11:9, 12:
14. Mit diesem Sieg hat Steinigeweg nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während
er bislang 9 Einzel verlor. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team Schlossberg-Stephanskirchen VI die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 24:12 bei 11 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des SV 1963 Riedering IV geht es stattdessen am
26.03.2024 gegen den WSV Oberaudorf III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Schlossberg-Stephanskirchen VI

Doppel: Mc Carthy / Vitaly 1:0, Wagenbach / Langer 1:0 
Einzel: D. Carthy 2:0, R. Vitaly 2:0, P. Wagenbach 1:1, V. Langer 1:1 

 SV 1963 Riedering IV
Doppel: Wolf / Hütig 0:1, Berthold / Steinigeweg 0:1 
Einzel: T. Wolf 0:2, I. Hütig 0:2, A. Berthold 1:1, B. Steinigeweg 1:1
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